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                           Gemeindebrief Nr. 68    

Gott spricht:  
Siehe, ich mache  
alles neu ! 

Gedanken zur Jahreslosung 

Seite 2 

 
Danke, dass du kein stummer  

Gott bist. 

Du bist ein Gott, der zu mir spricht. 

Oft verstehe ich deine Worte nicht. 

Oft vernehme ich sie nicht einmal. 

 

Danke, dass du mich hörst, auch wenn mir die Worte fehlen. 

Du siehst meine Gedanken und Fragen. 

Du erträgst meine Zweifel an deinem Versprechen: 

„Siehe, ich mache alles neu!“ 

 

Wie viele Generationen vor mir haben schon darauf gehofft? 

Wurde ihre Erwartung erfüllt? 

Oder haben sie vergeblich gehofft? 

 

Viele setzen ihr Vertrauen eher in Menschen und deren Verspre-

chen. In Menschen, die sich anmaßen, mit ihnen an der Macht 

würde sich alles ändern. 

Warum wird ihren Worten eher Glauben geschenkt als deinen: 

‚Siehe, ich mache alles neu!‘ 

Du hörst mich und du sprichst zu mir. 

Darauf  hoffe ich. 

Amen.                                                                         Renate Karnstein 



Biblischer 
Impuls 
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Wenn ich fröhlich bin, 
springe ich in die Psalmen 
wie in ein blaues Meer. 
So wie es die Wellen tun, 
tragen mich ihre Worte 
wunderbar. 
 
Wenn ich traurig bin, 
flüchte ich in die Psalmen  
wie in ein festes Haus. 
Ich berge mich in einem 
Raum des Trostes und 
erhole mich. 
 
Wenn ich einsam bin, 
gehe ich in die Psalmen 
und finde viele Freunde. 
Sie erzählen mir von ihren 
schönen und schweren Tagen 
und umarmen mich. 
 
Wenn ich Wege suche 
forsche ich in den Psalmen 
wie auf einer Landkarte. 
Ich entdecke Straßen,  
die mich nach vorne führen  
bis ans Ziel.                                    Johannes Hansen 
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Aus den  

Gemeinden 

Stimmungsvoller Adventsmarkt 2025 in Marnitz 
 
Der Adventsmarkt in Marnitz ist zu einer Tradition geworden. Unter 

Federführung der Gemeinde Ruhner Berge ist er terminlich in den Ver-

anstaltungskalender aufgenommen worden. 
 

Für den Adventsmarkt in Marnitz am 06.12.2025 war alles bestens vor-

bereitet. Der Kirchhof, der Vorraum und die Winterkirche waren fest-

lich geschmückt, neben dem Altar präsentierten sich zwei Weihnachts-
bäume im Lichterglanz. Die Gemeinde Ruhner Berge, Vereine, die Kir-

chengemeinde, zwei Klassen der Regionalen Schule, Kameraden der FFw 

Marnitz und einzelne Anbieter von Geschenken waren vertreten. Die 

zahlreichen Besucher konnten Geschenke kaufen und mit vielfältigen An-

geboten versorgt werden. So waren Bratwürste, Soljanka, frische Waf-
feln und selbstgebackener Kuchen und die dazu passenden Getränke 

vorhanden. 

Frau Dorit Genkel, die einen großen Anteil an der Organisation hatte, 

eröffnete mit ihrer Rede den Adventsmarkt. 
Danach begann die Gitarrengruppe von Frau Haase mit ihrem Pro-

gramm, das mit Weihnachtsliedern die Besucher in der Kirche erfreute. 

Als weiterer Programmpunkt folgte der Auftritt der Hortkinder mit ei-

nem schönen Weihnachtsprogramm, wobei Willi mit seinem Soloauftritt 

mit dem Lied vom "Kleinen Trommeljungen" die Besucher ganz beson-
ders berührte. 

Ein toller Programmpunkt war zum Abschluss der Auftritt des Marnitzer 

Gospelchores, der mit einer einfühlsamen Musikauswahl die Zuhörer 

begeisterte. 
Jeder dieser drei Auftritte wurde von den Besuchern mit reichlich Beifall 

belohnt. 

Wie auch in den Vorjahren war der Weihnachtmann mit kleinen Überra-

schungen für die Kinder unterwegs. Ebenso verkauften die Mitarbeiter 

des Forstamtes Karbow wieder ihre Weihnachtsbäume. Zauberhafte 
Stimmung wurde bei Dunkelheit durch die Lichterketten und den Schein 

der Feuerschale erzeugt, viele Besucher verweilten bei guten Gesprä-

chen. 

Was für ein schöner Nachmittag und Abend! 

Den zahlreichen Helfern, die bei der Vorbereitung, Durchführung und 
beim Abbau tatkräftig unterstützt haben, sagen wir ein großes Danke-

schön!  

 

Wir freuen uns auf den Adventsmarkt 2026!             Marianne Philipp 



Aus den  

Gemeinden 
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Advents-Bastelnachmittag - Gemeinsamer Start 

in die Adventszeit 

 
Am 27. November 2025 fand um 15:00 Uhr in unserem Pfarrhaus 
in Suckow ein gemütlicher Advents-Bastelnachmittag mit anschlie-

ßendem Plätzchenbacken statt. Mit Freude stellten wir fest, dass 
der Einladung zahlreich gefolgt wurde. Dies sorgte vor allem auch 

durch die Kinder für eine besonders lebendige und fröhliche At-
mosphäre. 

 

Mit viel Kreativität und Freude wurden Adventskränze und liebe-
voll gestaltete Advents-Gestecke gebastelt. Große Begeisterung 

lösten auch die Sterne aus Kastanien und Wolle aus, die mit Ge-
duld und Fantasie entstanden. Kinderaugen leuchteten, als sie so 

schön bei der Sache waren und am Ende stolz ihre selbst gebas-
telten Werke mit nach Hause nahmen. Währenddessen wurde in 

der Küche fleißig gebacken. Einige Frauen kümmerten sich um die 

Plätzchen, was eine willkommene Abwechslung zum Basteln dar-
stellte. 

Nach dem Basteln und Backen kam man bei Kaffee und frisch ge-
backenen Plätzchen zusammen. Natürlich wurde auch gleich pro-

biert, ob die Leckereien gelungen waren. In geselliger Runde klang 

der Nachmittag aus, erfüllt von Lachen, guten Gesprächen und 
vorweihnachtlicher Stimmung. 

 
So war dieser Adventsnach-

mittag für alle Beteiligten eine 
schöne Gelegenheit, Gemein-

schaft zu erleben und sich ge-

meinsam auf die kommende 
Adventszeit einzustimmen.   
                            Petra Lau                                                                                       
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Aus den  

Gemeinden 
Weihnachtsklänge in Suckow 

 
Am 29.11.2025 war es endlich so weit. Die New Melody Voices, 

ein gemischter Chor aus Parchim, luden an diesem Tag zu einem 
vorweihnachtlichen Konzert in die Suckower Kirche ein. 

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher kamen dieser Einladung 

nach und füllten die Bänke der Kirche bis auf den letzten Platz. Der 
Chor präsentierte ein abwechslungsreiches Programm aus traditio-

nellen Weihnachtsliedern und modernen Chorsätzen. Das Konzert 
bot einen Moment der Ruhe und Besinnung und stimmte die Zuhö-

rerinnen und Zuhörer auf die bevorstehende Weihnachtszeit ein. 

Im Anschluss an das Konzert hatte die Kirchengemeinde Suckow/
Porep zu einem gemütlichen Beisammensein in den geschmückten 

Pfarrgarten geladen. Bei einer Tasse Glühwein oder einer Brat-
wurst konnte an der Feuerschale noch das ein oder andere Ge-

spräch über das Konzert geführt werden.  
Es war sowohl für den Chor als auch für die Gäste ein gelungener 

Nachmittag. So wurde schnell die Entscheidung gefällt, dieses Kon-

zert in 2026 zu wiederholen.                                       Ulrike Blume                                                             

Adventskaffee in fröhlicher Runde 

Am 10. Dezember 2025 trafen sich um 15:00 Uhr Frauen der Ge-

meinde zu einem gemütlichen Adventskaffee-Nachmittag im 
Pfarrhaus der Suckower Kirche. Bei Kaffee, Stollen und den im 

Pfarrhaus selbst gebackenen Plätzchen ließ man es sich in geselli-
ger Atmosphäre gut gehen. 

Der Höhepunkt des Nachmittags war das gemeinsame Singen. 

Schnell wurde festgestellt, dass viel zu selten gesungen wird – 

umso größer war die Freude, als zahlreiche Weihnachtslieder an-
gestimmt wurden. Pastor Hecker leitete das Singen, und mit Be-

geisterung und Freude wurden viele Lieder gesungen. 

So wurde unser Adventskaffee zu einem sehr schönen und gelun-
genen Nachmittag, der allen Beteiligten noch lange in guter Erin-

nerung bleiben wird.                                                      Petra Lau 
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Aus den  
Gemeinden 

Adventssingen in der Dorfkirche zu Porep 

 

Erneut luden wir am 2. Advent zum vorweihnachtlichen Singen in 

unsere Dorfkirche zu Porep ein. Endlich ist es uns gelungen, den 

„Marnitzer Gospelchor“ für uns zu gewinnen. 

 

Punkt 14:00 Uhr läutete unsere Kirchenglocke und unsere Gäste 

füllten die Kirche. Wir waren hocherfreut und doch überrascht, 

dass so viele Besucher kamen, die Kirchenbänke und die Empore 

waren vollbesetzt und etliche Gäste mussten die Veranstaltung 

stehend erleben. 

 

Jürgen Stahl begrüßte unsere Gäste und hielt eine kurze Anspra-

che zum Thema: „Einsamkeit und Gemeinsamkeit“ und übergab 

dann an den „Marnitzer Gospelchor“ unter der Leitung von Betti-

na Gutsche. 

 

Der Chor sang unter anderem die Lieder: „Lets sing a Song for 

Christmas, Ukuthula, Freu Dich Erd- und Sternenzelt, Leise rieselt 

der Schnee.“ Es wurde mitgesungen und mitgeklatscht. Die Gäste 

waren begeistert und es gab zum Schluss: „Standing Ovations“. 

Nach dem Ausgangssegen gingen wir gemeinsam in das Haus des 

Bürgervereins Porep e.V., wo es Kaffee und leckeren Kuchen gab. 

Es war ein sehr schöner Nachmittag und wir planen schon für den 

nächsten 2. Advent. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Helferinnen und Hel-

fern sowie beim Bürgerverein Po- 

 rep e.V.                        Jürgen Stahl 
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Aus den  

Gemeinden 

Single-Frühstück in Slate 

 
Zum ersten Single-Frühstück am 4.1.2026 kamen  

acht Personen, darunter war auch ein Ehepaar,  

also nicht nur Singles. 
Der Tisch im Clubraum des Pfarrhauses war liebevoll gedeckt, 

frische Brötchen, Tee, Kaffee und Aufstriche ausreichend vor-
handen. 

Bei guten Gesprächen ging die Zeit schnell rum. Alle haben beim 
Aufräumen mit angefasst, so dass wir pünktlich zum Gottesdienst 

fertig wurden. 

 

Sechs Personen haben sich sofort für den nächsten Termin 

angemeldet.  
Wir hoffen auf weiterhin gute Resonanz und wollen uns bis auf 

weiteres am zweiten Sonntag im Monat treffen. 
Anmeldungen bitte bei Bärbel Sawatzki (zur besseren 

Einkaufsplanung) unter Tel.: 01520 388 39 85 

Weihnachtsgottesdienst in Suckow 2025 

 
Auch in diesem Jahr wollte man gern ein Krippenspiel aufführen. 

Allerdings gibt es in der Gemeinde zur Zeit nur wenige Kinder, die 

dies machen könnten. Daher entschloss man sich, mit einigen Er-

wachsenen, die viel Freude daran hatten, ein Spiel aufzuführen. 

Eine Sprecherin verlas das Evangelium, so dass die Darsteller nicht 
viel Text auswendig lernen mussten. Kostüme waren schnell 

genäht, die meisten fanden noch etwas im eigenen Kleiderschrank. 
 

Und nach wenigen Proben waren die Abläufe schnell für jeden 
klar. Den Gottesdienstbesuchern, die zahlreich gekommen waren,  

hat es auf jeden Fall sehr gut gefallen. 

Ulrike Blume verlas die Predigt, musikalisch wurde die Gemeinde 
von Henry Lenth begleitet. Begeistert wurden die alten Weih-

nachtslieder mitgesungen. Alle gingen beseelt nach Haus. 
                                                       Bärbel Sawatzki / Silvana Lenth 

(Bild auf der letzten Seite) 
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Aus den  

Gemeinden 

Gott ist treu 

Unter diesem Thema stand die diesjährige Allianzgebetswoche 

2026 im Raum Parchim. 

 

Die Kirchengemeinden Parchim und Slate, die Landeskirchliche 

Gemeinschaft Parchim und die Baptisten trafen sich im Januar eine 

Woche zu mehreren Veranstaltungen, um gemeinsam zu beten. 

Jede Gemeinde brachte sich mit ein bei den unterschiedlichen 

Treffen (2 Gottesdienste, Abend- und Nachmittagsveranstaltun-

gen). Getroffen haben sich auch die Kinder und Jugendlichen, um 

sich spielerisch und durch verschiedene Aktionen mit dem Thema 

Gebet und Gottes Treue zu beschäftigen. Bei der LKG am Mitt-

woch kamen 20 Kinder zur Kinderallianz. 

 

Am Freitagabend wurde zum Jugend-/Lobpreisabend eingeladen. 

Ca. 20 Jugendliche im Alter von 12-18 Jahren aus allen Gemeinden 

waren gekommen. Es wurde gemeinsam gegessen, Lobpreislieder 

gesungen, Spiele gespielt, auf eine Andacht gehört und gequatscht. 

 

Zusätzlich zu den Parchimer und Slater Jugendlichen hat sich zum 

ersten Mal der Jugendkreis aus Meyenburg auf den Weg gemacht. 

Zu Beginn des Essens stellte sich jede Jugendgruppe vor und er-

zählte, wann und wo sie sich jede Woche treffen. So konnten die-

jenigen, die noch keinen Jugendkreis o.ä. haben, schauen, ob für 

sie etwas „passendes“ dabei ist. 

Ein besonderes Gemeinschaftsgefühl brachte außerdem das ge-

meinsame Mittagessen nach dem Abschlussgottesdienst am Sonn-

tag in Slate mit sich.                                                      Anna Golm 

Gemeinsam glauben -                                                                         

              miteinander beten 



Aus den  

Gemeinden 
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Matratzenlager im Schnee 

Vom 9.1. bis zum 11.01.2026 ließen sich 13 Kinder  

im Grundschulalter zum diesjährigen Matratzenlager  

einladen. Matratzenlager heißt, die Kinder schlafen  

drinnen (im Pfarrhaus auf mitgebrachten Matratzen),  

gehen raus zum Frühstück, dürfen dann nochmal rein, um z.B. 

Zähne zu putzen, Taschenmesser o.ä. zu holen und wenn alle 

wieder draußen sind, wird die Tür zum Pfarrhaus abgeschlossen 

und auch erst wieder am Abend aufgesperrt. 

Also alles Andere, wie z.B. Kochen, Essen und Spülen findet drau-

ßen statt. Bei Tagestemperaturen, die nicht über -2°C hinaus ka-

men, war Manches schon eine Herausforderung, wenn z.B. der 

Löffel in der Tasse festgefroren war, weil sich noch Tee darin be-

fand. Neben regelmäßigen Bewegungsspielen brannte natürlich 

auch durchgehend ein Feuer in unserer Jurte, sodass die Kinder 

sich immer wieder aufwärmen konnten. 

Am Samstag gab es wieder unsere Weihnachtsbaum-Olympiade 

mit Spielen wie Weihnachtsbaum-Weitwurf, Weihnachtsbaum-

Hochhalten und -hochhängen, Weihnachtsbaum-verstecken/

finden usw. 

Thematisch ging es an dem Wochenende um Mose. Als er in die 

Wüste floh, hinterließ er Spuren. So begaben auch wir uns auf 

(Tier)Spurensuche im Schnee und machten Gipsabdrücke davon. 

Außerdem begegnete Gott dem Mose im brennenden Dornen-

busch; diese Andacht gab es, während wir (außerhalb der Jurte) 

die Weihnachtsbäume verbrannten. Nach einer Abschluss-

Andacht am Sonntag in der eiskalten Kirche, packten die Kinder 

ihre Sachen, wir räumten das Camp auf und verabschiedeten 

dann die tapferen Kinder gegen Mittag und gaben sie zurück in die 

Obhut ihrer Eltern. 

Wir sind Gott dankbar für ein gelungenes Camp, eine schöne Ge-

meinschaft, Schutz und Segen.                             Amadeus Manthey 
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Aus den  
Gemeinden 

Missionsveranstaltungen mit Heike Upmann vom 

WEC am 27./28. Januar  

Heike Upmann war vor über 20 Jahren schon einmal mit einer Gruppe 

Missionare in Slate. Seither haben einige Gemeindemitglieder ihren Ge-

betsrundbrief erhalten. Deshalb war es jetzt umso schöner, den Kontakt 

wieder aufleben zu lassen. 

Heike erzählte am Dienstag beim Seniorenkreis und bei einem Gemeinde-

abend am Mittwoch aus Bulgarien; wieso sie 2007 nach ca. 11 Jahren von 

dort wieder nach Deutschland kam, um 16 Jahre in Deutschland unter 

Migranten vor allem bei den Hausaufgaben zu helfen, bis Gott sie erneut 

nach Bulgarien berief. Ihr Einsatz dient vor allem türkisch sprechenden 

Bewohnern der Stadt Khaskova im südlichen Bulgarien. Nun begleitet sie 

Mitarbeitende in den Gemeinden und lehrt sie, Kinderstunden bunt und 

lebendig zu gestalten.  

Sie erzählte, wie sie selbst in diesem ärmsten Land Europas zurecht-

kommt, und von Einzelnen, die gerne im Wort Gottes lesen und sich ein-

bringen möchten. Es ist sehr ermutigend, wenn Jugendliche sich unterei-

nander treffen, um gemeinsam die Bibel zu lesen und darum bitten, dass 

sie bei den Kinderstunden mitarbeiten dürfen. Der Stil der Kinderstunden 

verändert sich zunehmend zu einer Attraktion für die Kinder. Die 14-

jährige Tochter des Pastors sucht ihrem Vater die Bibelstellen für die Pre-

digt heraus. Manche Veranstaltungen werden in den Straßen durchgeführt, 

wodurch Passanten von biblischen Geschichten und Gottes Liebe hören.  

Eine Herausforderung bleibt das Miteinander im internationalen Team des 

WEC, wenn z. B. die deutsche und die koreanische Kultur aufeinander-

treffen. Am Mittwochnachmittag konnten die Königskinder der Landes-

kirchlichen Gemeinschaft Heike Upmann kennenlernen. Aus der Sicht ei-

nes türkischsprachigen Kindes erzählte sie von Bulgarien. Auf diese Weise 

konnten die Teilnehmer gut folgen und waren hineingenommen in den 

dortigen Alltag. So war es auch für die Kindergruppe in Parchim eine be-

sondere Veranstaltung. 

Wir sind dankbar für Heikes Besuch und neu herausgefordert, für den 

Dienst der Missionare in der Welt zu danken, wo es positive Veränderun-

gen hin zu Jesus gibt. Wir beten, dass sie selbst nahe bei Gott bleiben und 

aus seiner Kraft leben kann. Und wir bitten um ein gutes Miteinander in 

Weisheit, Vergebung und Liebe.                                   Friedegard Haase 



SEPARATE DATEI GOTTESDIENSTPLAN 
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Aus den  

Gemeinden 

Kinderfreizeit in Kukuk – Wunder über Wunder 

Vom 9. bis zum 13. Februar machten sich zwölf abenteuerlustige 

Kinder der Klassen 2 bis 6 auf den Weg nach Kukuk. Start war um 
10 Uhr in Slate, und schon auf der Fahrt war klar: Diese kleine 

Gruppe würde eine große Woche erleben. 

Geleitet wurde die Freizeit von Friedegard Haase, unterstützt von 
Detlef, Wiebke, sowie den beiden Jugendlichen Josefine und Jakob. 

Für kulinarische Höhenflüge sorgten Ines und Larissa, die uns mit 

so viel leckerem Essen verwöhnten, dass manche Kinder kurz 
überlegten, ob sie nicht einfach dort einziehen sollten. 

Unser Haus in Kukuk war – sagen wir es liebevoll – rustikal. Aber 

genau das passte perfekt zu unserem Motto: „Wunder werden 
wahr“. Und tatsächlich: Jeden Vormittag hörten wir von Wundern 

aus dem Markusevangelium, stellten Fragen, spielten Szenen nach 
und entdeckten, dass Wunder manchmal ganz leise daherkommen. 

Am Montagnachmittag folgte dann ein echtes Highlight: Schlitten-

fahren im Wald – mit einem selbstgebauten Zwölf-Personen-

Schlitten. Ja, richtig gelesen. Zwölf Personen. Ein Schlitten. Und er-
staunlicherweise blieb er sogar meistens auf der Spur. Abends grill-

ten wir am See, eingemummelt in Jacken, Mützen und eine ordent-
liche Portion Abenteuerlust. 

Dann schlug das Wetter um – aber wir wären ja nicht wir, wenn 

uns das aufgehalten hätte. Stattdessen gab es kreative Workshops, 

eine Dorferkundung, ein Geländespiel und ein Sportfest, das wir 
kurzerhand nach drinnen verlegten. Wer sagt denn, dass man für 

Wettkämpfe unbedingt Sonnenschein braucht? 

Am Freitag gegen 16 Uhr landeten wir wieder in Slate – müde, 

glücklich und mit vielen Liedern im Kopf, die wir seitdem immer 

wieder vor uns hinsummen. Trotz der kleinen Gruppe war es eine 
Woche voller Gemeinschaft, Lachen, Staunen und kleiner Wunder. 
                                                                                 Wiebke Prieß 
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Gebets- 

anliegen 

     Ladies only - zum 3. Mal im Pfarrhaus Slate 

Am 11.4.2026 von 10 - 16 Uhr wollen sich Frauen jeden 

Alters wieder in Slate zu einem kreativen Tag treffen. 

Gute Gemeinschaft - Workshops - biblischer Impuls - in 
zwangloser Runde genießen wir Zeit für uns selbst und 

miteinander. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und war bei 
Drucklegung bereits erreicht. Z.Zt. nur noch auf Warte- 

liste möglich. 

                    9. Motorradgottesdienst 

        Der nächste Motorradgottesdienst wird am  
    letzten Sonntag im April - 26.4.2026 stattfinden. 

    Treffen wie immer ab 13.00 Uhr, Ausfahrt um    
     14.00 Uhr, gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst  

        um 16.00 Uhr, anschließend wird noch der  
                       Grill angeheizt. 

Ab sofort bieten wir hier die Möglichkeit, Gebetsanliegen 

miteinander zu teilen. 

 
Fürbitten: - Bitte erhöre unsere Gebete und zeige und zeige uns,  
                 was du, Herr Jesus, neu machen möchtest bei jedem  

                 Einzelnen und in den Gemeinden. 

               - Leite uns durch deinen Heiligen Geist bei allen Enschei- 
                 dungen und allem Tun. 

 
Danke: - für Schutz und Bewahrung bei den Dacharbeiten, bei den 

             Holzeinsätzen und beim Motorradgottesdienst 
           - für das Kirchgeld und die Spenden, insbesondere für das 

             Gehalt der Mitarbeiter in Slate 

           - für eine wunderbare Kinderfreizeit in Kukuk, obwohl nur 
             12 Kinder teilgenommen haben 

           - für die gute Versorgung beim Abschlussgottesdienst der 
             Allianzgebetswoche 

           - für die guten Kontakte innerhalb unserer Gemeinden und 

             zu den Nachbargemeinden  
  

Einladungen 
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Einladungen 

Inbetriebnahme Außengelände Slate 

 
Am 20.4.2026 ab 14.00 Uhr soll das Außengelände des Pfarrhofes 

für die Sommersaison hergerichtet werden.  
In den letzten Jahren wurde dies nach und nach von ein paar 

fleißigen Helfern erledigt. Da der Umfang ständig zugenommen 

hat, hat der Kirchengemeinderat beschlossen, dies in diesem Jahr 
mit vereinten Kräften gemeinsam an einem Nachmittag zu 

erledigen. 
Es müssen die Sanitärcontainer gereinigt werden, die Wasser- und 

Elektroanschlüsse und Leitungen kontrolliert und ggfs. repariert 
werden. Totholz soll entfernt und der Rasen ein erstes Mal 

gemäht werden. 

Fleißige Hände sind herzlich willkommen. Wer um 14.00 Uhr 
noch nicht vor Ort sein kann, darf gern später dazu kommen, jede 

Hand / jede Stunde hilft. Frank Jochmann hat die Koordination für 
alles übernommen und steht für Auskünfte gern zur Verfügung. 

Wer Lust und Zeit hat, melde sich bitte bei Amadeus oder kommt 

einfach am 20.4.26 zum Pfarrhof.                   

Papa-Kind-Wochenende 

 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein Papa-Kind-Wochenende 

auf dem Pfarrgelände in Slate. Vom 17.4. - 19.4. ist ein ganzes 
Wochenende Zeit für Väter (Großväter) und ihre Kinder, 

zusammen etwas zu unternehmen. Übernachtet wird entweder 
im Pfarrhaus oder im eigenen Zelt. 

 

Anmeldung ist auf jeden Fall erforderlich, bei Amadeus Manthey 
unter a,manthey.elkg.slate@g-mail.com oder telefonisch unter 

0173 70 90 118.  
 

Bei Amadeus erfahrt ihr auch Details bezüglich An- und Abreise 

sowie zu den Kosten. 
 

Wir wünschen viel Spaß und gutes Wetter. 
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Einladungen 

  Kreativwerkstatt Frühling   
  Sonntag, 15.3.2025 - 14.30 Uhr 

  in der Scheune in Slate. Gemeinsam wollen wir   

  wieder etwas Hübsches zum Osterfest her- 

  stellen. Eurer Kreativität sind keine Grenzen   

  gesetzt. 

  Für Material, Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
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Zeltstadt im Norden 
 

Im Jahr 2026 wird die Zeltstadt einen Tag 

länger sein.  

Von Freitag, 24.7.  bis Freitag 31.7.2026 

 

Motto: HOFFNUNG!  

 
Zur Vorbereitung der Zeltstadt wollen wir am Samstag, 27.6.2026 

ab 8.00 Uhr das große Zelt aufbauen. Hierzu werden wieder viele 
fleißige Hände benötigt. Für das leibliche Wohl wird, wie immer, 

gesorgt sein. 

 

Da die Zeltstadt in diesem Jahr bereits am Freitag startet, wird 
auch die direkte Vorbereitung bereits am Montag, 20.7.2026, 

nachmittags starten und auch Dienstag und Mittwoch werden 

fleißige Helfer vor Ort sein. 

 

Die meisten Mitarbeiter werden bereits am Donnerstag anreisen, 
so dass wir hoffentlich am Freitag gut organisiert unsere Gäste 

begrüßen können. 

Die Festgottesdienst am Sonntag, 26.8. um 11.00 Uhr 

sowie die täglichen Abendveranstaltungen um 19.30 Uhr 

sind wie bisher für alle Besucher offen. Eintritt frei!! 

Einla-

dungen 

 

ZUM VORMERKEN: 

Besuch der Partnergemeinde in Rohr 

 
Vom 2.10. - 4.10.2026 wollen wir von der Slater Gemeinde aus 
unsere Partnergemeinde in Rohr besuchen. Wir wollen Freitag 

morgens mit PKW losfahren, dort bei befreundeten Familien über-
nachten und gemeinsam mit den Rohrern etwas unternehmen. 

Die Rückfahrt wird nach dem Erntedankgottesdienst und einem 

gemeinsamen Mittagessen am Sonntag, 4.10. erfolgen.  
Bitte haltet Euch den Termin frei. 
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Herausgeber des Gemeindebriefes: Verbundene Kirchengemein-
den Marnitz, Slate und Suckow. 

 
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist der 

5.5.2026 

 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine gesegnete Osterzeit 

und ein entspanntes Frühjahr. 

Gottesdienste im Pflegeheim am Ruhner Berg, 

Marnitz 
 

Die Gottesdienste im Pflegeheim in Marnitz finden meistens am 3. 
Donnerstag im Monat statt, 20.3.2026, jeweils um 10.00 Uhr. 

Genaue Informationen erhalten Sie im Pflegeheim unter der 
Telefonnr. 038729 22 170. 

Bitte auch die Aushänge im Eingangsbereich des Pflegeheimes 
beachten! 

Beratung 

UNA - Ansprechstelle bei sexualisierter Gewalt 
Die UNA ist eine unabhängige, fachlich auf sexualisierte Gewalt 

spezialisierte Beratungsstelle. Sie ist von der Nordkirche 

beauftragt. 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind kostenfrei (auch 
anonym) unter der Telefonnr. 0800 022 00 99 zu erreichen 

Montags von 9.00 - 11.00 Uhr 

Mittwochs von 15 - 17.00 Uhr 

Neue Homepage 

 
Die Kirchengemeinde Slate hat seit kurzem eine neue Home- 

page. Diese findet ihr unter www.kirchengemeinde-slate.com  

Schaut gern mal vorbei! 
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Kita - Suckow 

 

 
Kidsclub Marnitz 

 

 

 

 
 

Kindergottesdienst 
 

Krabbelgruppe (Slate) 

 
Musikmäuse 

 
 

 

Frau Haase vor Ort: Montags von 14.30 - 

15.00 Uhr 

 
Jeden Donnerstag im Hort der Grundschule 

Marnitz, 14.00 - 15.00 Uhr 

Auch für Kinder, die nicht den Hort besuchen, 

schon ein bisschen älter sind oder nicht die 

ganze Zeite dabei sein können. 
 

Sonntags, 10.00 Uhr im Pfarrhaus Slate 

 

Mittwochs, 9.30 - 10.30 Uhr im Pfarrhaus Slate 
 

Mittwochs, 16.15 - 17.00 Uhr in den ungera-

den Wochen im Pfarrhaus Slate 

 

 

Jugendkreis in Slate 
 

Konfirmanden 

 

Zur Zeit kein Jugendkreis 

 

Montags von 17.00 - ca. 18.30 Uhr in der 

Winterkirche Marnitz 

Seite 20 

Kinder 

Jugend-

liche 

Pfadfinder Minis 
 

Wölflinge 

 

Jungpfadfinder 
 

Pfadfinder 

4 - 6 Jahre - Donnerstags 15.00 - 16.30 Uhr 

 

1. - 4. Klasse - Donnerstags 15.00 - 16.30 Uhr 

 
10 - 14 Jahre - Donnerstags 16.30 - 18.00 Uhr 

 

14 - 16 Jahre - Mittwochs 16.30 - 18.00 Uhr 

 

Alle Gruppen treffen sich auf dem Pfarrhof in 
Slate 



 

Erwach-

sene 
 

Blaue Stunde 

 

Lob-und Dank- 

Abend 

 

Leben in Serie 

 

 

 

 

Singles 

 

 

Freitags, 19.30 Uhr in der Kirche Suckow 

  

jeden ersten Freitag im Monat um 19.30 Uhr 

in Slate 

 

Immer am letzten Donnerstag im Monat um 

19.00 Uhr im Pfarrhaus in Suckow. 

Seit Januar sehen wir ‚Fackeln im Sturm‘ 

nächste Termine: 26.3./23.4./28.5.2026 

 

Gemeinsames Frühstück vor dem Gottes-

dienst in Slate 

Nächste Termine: 8.3.2026, 12.4.2026, 

10.5.2026 

Um Anmeldung wird gebeten (B. Sawatzki - 

Tel.: 01520 388 39 85) 

 

 

Senioren 

 

Seniorenbibelkreis 60+  

in Slate, jeweils 14.30 

Uhr 
 

Seniorennachmittag in 

Groß Godems 

 

Gemeinsamer Senioren-
ausflug für die Gemein-

den in Slate, Marnitz und 

Suckow 

3.3., 17.3., 31.3., 7.4., 21.4., 5.5., 26.5., 

9.6.2026 im Pfarrhaus 

 
 

Dienstag, 19.5.2026, 14.30 Uhr im 

Gemeindezentrum 

 

23.6.2026 - nähere Infos folgen 
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Amtshand-

lungen  

Beerdigt wurden: Gerhard Feilcke, 91 Jahre, Slate 

                              Anneliese Neick, geb. Porsch, 90 Jahre, Groß 
                                                                                   Godems 

                              Heini Schmidt, 84 Jahre, Suckow 

                              Harald Lau, 46 Jahre, Suckow 



Pastor Bernhard Hecker 
Straße des Friedens 24 
19376 Marnitz 
Tel.: 038729 / 20 336 - bitte auf den Anrufbeantworter sprechen, 
                                 Es erfolgt ein Rückruf 
Mobil: 0162 / 30 727 33 
E-Mail: marnitz@elkm.de 
Sprechzeiten in Suckow, Dorfstraße 2 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
Pfarrhaus Slate: Kirchstraße 1 
                            19370 Slate 
                            Tel.: 03871 444 474 
                            E-Mail: slate@elkm.de 
                            Internetadresse: kirchengemeinde-slate.com 
               

Friedegard Haase 
Handy: 0174 19 50 042 

Kinder-, Jugend– und Seniorenarbeit 

Bärbel Sawatzki 
Handy: 01520 388 39 85 
E-Mail: baerbel.sawatzki@web.de 

Kirchengemeinde Slate: 
           EB: IBAN DE 34 5206 0410 0005 3411 83 
Kirchengemeinde Marnitz und Meierstorf 
           EB: IBAN DE 35 5206 0410 0005 4056 70 
Kirchengemeinde Suckow und Porep 
           EB: IBAN DE 42 5206 0410 2306 5000 72 
Konto Osteuropahilfe: 
Sparkasse Parchim: IBAN DE21 1405 2000 1600 0513 55 

Konten 

Pastor  

Gemeinde- 

pädagogin 

 

Redaktion 

Gemeinde- 

brief 

Anna Golm 
Handy: 01573 064 83 56  -   E-Mail: anna.golm@elkm.de 
Bürozeit: Mittwochs 8.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
Amadeus Manthey 
Handy: 0173 70 90 118    -   E-Mail: a.manthey.elkg.slate@gmail.com 
Bürozeit: Dienstags 15.00 - 17.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 

Gemeinde-
mitarbeiter 
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Aus den  
Gemeinden 

Die Konfirmanden 2026 

Jonathan  
14 Jahre, 

Rube, 14 Jahre 
 

Jakob, 14 Jahre,  Tristan, 14 Jahre 

In diesem Jahr haben wir nur männliche Konfirmanden. Die vier 

Jungs haben viel Spaß an den Konfistunden und verstehen sich auch 
untereinander sehr gut. Alle unternehmen gern etwas miteinander 

und engagieren sich in Sportvereinen oder im Katastrophenschutz. 
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen für ihren weiteren Lebensweg. 
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Bilder 

Adventsmarkt in 
Marnitz 

Krippenspiel 
in Suckow 

Kinderfreizeit in  
Kukuk 


